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Suppenessen für den guten Zweck. 
Die Katholische Frauenbewegung lud in den Stanglwirt nach Going. 
 
Going (eds/ibu) / „Teilen macht stark“ – Unter diesem altbewährten aber immer noch 
hochaktuellen Motto lud die Katholische Frauenbewegung (kfb)gemeinsam mit den 
„Wirtsleuten“ Magdalena und Balthasar Hauser vor kurzem zum Benefizsuppenessen in den 
Stanglwirt. Dieses Jahr begeisterte Chefkoch Thomas Ritzer die Gäste in Going am Wilden 
Kaiser mit einer Rollgerstlsuppe.  
 
Erzbischof Dr. Alois Kothgasser betonte, wie überzeugt er vom entwicklungspolitischen 
Weg der kfb sei, der „nur durch das Engagement der Frauen in den Pfarren möglich ist“, so 
der Erzbischof. Mag. Gabi Treschnitzer, Vorsitzende der Katholischen Frauenbewegung 
Salzburg, verwies auf die Notwendigkeit des solidarischen Handelns, auch in Zeiten, in 
denen es in Österreich eng werde. 
 
Am Freitag, 20. März, findet ein weiteres Benefizsuppenessen am Kapitelplatz in Salzburg 
statt. Die Vierhaubenköchin Johanna Maier wird gemeinsam mit SchülerInnen der 
Landesberufsschule Obertrum eines ihrer köstlichen Rezepte zubereiten. Ab zwölf Uhr wird 
die Suppe den hungrigen Gästen im Festzelt serviert.  
 
Nähere Informationen unter: www.teilen.at.  
 
Bild: Wirtin Magdalena Hauser servierte Erzbischof Alois Kothgasser eine Rollgerstlsuppe. 
Foto: B. Treschnitzer. 
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